
Trumpet Insights  
mit Christoph Moschberger

Am 11. November 2023 lud der Salzburger Blasmusikverband (SBV) zu einem Workshop mit dem renommierten 
Trompeter und Flügelhornisten Christoph Moschberger in den Saal der Salzburger Volkskultur ein. 

Dieser Workshop konnte sogar kosten-
los angeboten werden. Denn es han-
delte sich dabei um einen von Yama-
ha zur Verfügung gestellten Preis des 
JUVENTUS MUSIC AWARD, zu dem 
der SBV sein Musikvermittlungskon-
zept „Der Klang des weißen Goldes“ 
eingereicht hatte. 
30 Musikerinnen und Musiker des Ho-
hen Blechs folgten der Einladung und 
lauschten gespannt den Ausführun-

gen von Christoph Moschberger, der 
ein Paradebeispiel angewandter musi-
kalischer Vielseitigkeit ist. Er steckt in 
keiner Schublade, ist nicht nur Lead-, 
Jazz-, Pop- und Blasmusiktrompeter, 
was ein Blick auf seine Referenzen 
eindrucksvoll belegt. Im Workshop 
stellte er seinen persönlichen Zugang 
zum Spielen auf der Trompete vor 
und erklärte, wie es ihm gelingt, als 
Profitrompeter in völlig verschiede-
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 ❚ Das Werk wurde im Rahmen der Bläserakademie des Oberösterreichischen 
Blasmusikmusikverbandes bei einem Workshop mit Thomas Doss als Referen-
ten komponiert. Die Uraufführung erfolgte im Oktober 2023 mit der Stadt-
musikkapelle Waidhofen an der Ybbs. Sie spielte dieses Stück auch bei der 
Konzertwertung desselben Jahres in Waidhofen an der Ybbs.
Beschrieben wird in dem Werk die Entstehung eines Gedankens. Dieser reift 
in einem heran, ist immer auch von Zweifeln begleitet. Diese beiden Motive 
werden immer wieder gegeneinander und auch für sich allein umspielt. Wie 
im Leben kommt dann ein Moment, in dem man glaubt, wieder am Anfang 
seiner Überlegungen zu stehen. Doch man erkennt die gewachsene Lebens-
linie, welche hinter, aber auch vor einem liegt. Optimistisch schreitet man in 
die Zukunft, wird immer stolzer auf alles, was man geleistet hat, und kommt 
zum Schluss, dass es ein guter Weg gewesen ist, den man beschritten hat.

The Lines of Life

von Gerald Hoffmann
Vorsitzender der ArGe-Literatur der ÖBJ 
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nen Genres zu bestehen. Neben den 
grundlegenden bläserischen Fragen zu 
Atmung, Ansatz und Technik legt er 
besonderen Wert auf praxisnahe The-
men wie intelligentes Üben, Stressbe-
wältigung und stilistische Flexibilität 
von Blas- bis Popmusik. Die Anwesen-
den bekamen viele Tipps und Tricks, 
wie man das individuelle Üben opti-
mieren kann. 

Hannes Kupfner 

30 Musikerinnen und Musiker nahmen am SBV-Workshop 
mit  Christoph Moschberger (ganz links) teil.
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1. Allgemeines

Für die aktuelle Ausschreibung gelten 
Projekte der Jahre 2023 und 2024, welche 
bis 1. August 2024 durchgeführt sein 
müssen.  

Es können Projekte in drei unterschiedli-
chen Kategorien eingereicht werden: 
	 1.	 Generationenübergreifende  
		  Projekte 
	 2.	 Musikalisch-kreative Projekte
	 3.	 Offene Kategorie für Projekte  
		  aller Art

Für den JUVENTUS können innovative, krea-
tive Projekte in den drei vorgegebenen Ka-
tegorien aus den verschiedensten Berei-
chen, beispielsweise Konzertprojekte, Ge-
meinschaftsprojekte, Jugendprojekte, ein-
gereicht werden, die von einem Musikver-
ein, einer Musikinstitution oder einem Mu-
sikverein übergreifend mit anderen Koope-
rationspartnern in Österreich, Südtirol oder 
Liechtenstein ins Leben gerufen wurden.  

Die Projekte, die eingereicht werden, soll-
ten besonders überzeugend sein und zu-
künftig als Vorzeigeprojekte in Durchfüh-
rung und Umsetzung für unsere Musikka-
pellen dienen. Bereits eingereichte Projek-
te des JUVENTUS 2023 sind für die Einrei-
chung 2024 nicht zugelassen. 

2. 	Welche Projekte können 
	 eingereicht werden?

Eingereichte Projekte sollten neue, interes-
sante Ideen aufzeigen, die später als Mus-
terbeispiel für andere Vereine herangezo-
gen werden können.  
Für 2024 können Projekte aus den Jahren 
2023 und 2024 eingereicht werden, bei de-
nen die Durchführung bis 1. August 2024 
umgesetzt sein muss.

Ausschreibung 2024 

JUVENTUS
MUSIC AWARD

Der Innovationspreis der österreichischen Blasmusik 

Der JUVENTUS MUSIC AWARD ist ein Würdigungspreis der österreichischen Blasmusik, 
der an besonders innovative, nachhaltige und gemeinschaftlich fördernde Projekte 
vergeben wird. 

Die Österreichische Blasmusikjugend schreibt für das 
Jahr 2024 den JUVENTUS MUSIC AWARD wie folgt aus: 
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3. Zeitplan – Einreichung

z Konzepteinreichung bis 1. April 2024: 
Reicht euer Projektkonzept via Onlineformular 
bis 1. April 2024 unter www.blasmusik.at ein.

z Projektpräsentation bis 1. August 2024:
Stellt euer Projekt in Planung, Durchführung und 
Ergebnis in Form einer aussagekräftigen Power-
Point-Projektpräsentation vor und reicht diese bis 
1. August 2024 mittels Onlineformular ein.

4. Preise und Preisverleihung

Unter allen Einsendungen wird das beste Projekt 
der jeweiligen Kategorie von einer renommier-
ten Jury ausgewählt und im Zuge der Musikmes-
se „Music Austria“ von 11. bis 13. Oktober 2024 in 
Ried in Oberösterreich präsentiert. 

Die drei besten Projekte werden mit dem 
JUVENTUS MUSIC AWARD ausgezeichnet.

www.blasmusik.at

100. Geburtstag von

Hörprobe:

Zum

Ladislav Kubeš
Hörprobe:

Notenshop für Tanzlmusi, böhmisch-mährische Blasmusik
und Unterrichtsliteratur

www.tuba-musikverlag.atBLASMUSIK · 01/02 · 2024
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 ❚ Die Jugendmusik Lackenbach feierte 
ihr 50-jähriges Bestandsjubiläum von 
15. bis 17. September 2023. Am Sams-
tag fand ein Blasmusiktreffen statt, zu 
dem viele Musikvereine aus dem Be-
zirk Oberpullendorf sowie aus dem 
benachbarten Niederösterreich be-
grüßt werden durften.

50 Jahre Jugendmusik Lackenbach
Der Abschluss des 50-Jahre-Jubiläums 
fand am Sonntag seinen Höhepunkt 
mit einem Festakt und einem Früh-
schoppen, gestaltet von der Jugend-
musik Lackenbach.
Es durften viele Ehrengäste, darunter 
auch ehemalige Musikantinnen und 
Musikanten bzw. Obfrauen und Ob-

männer der Jugendmusik, begrüßt 
werden. Zudem wurden Musikanten 
und Mitglieder geehrt und Urkunden 
für langjährige Mitgliedschaften sowie 
für Leistungsabzeichen verliehen.

 ❚ Der Musikverein Pilgersdorf sorgte 
wieder für festliche Stimmung im Rah-
men des traditionellen Neujahrsspie-
lens. Kurz vor dem Jahreswechsel fand 
dieses beliebte Event in der Gemeinde 
Pilgersdorf statt.
Am ersten Tag des Neujahrsspielens 

Musikverein Pilgersdorf begeistert 
mit traditionellem Neujahrsspielen

teilte sich der Musikverein in zwei 
Teams auf, um die verschiedenen 
Ortsteile der Gemeinde mit Musik zu 
erfreuen. Die Bewohnerinnen und 
die Bewohner erlebten somit einen 
abwechslungsreichen Auftakt in das 
neue Jahr.

Der zweite Tag des musikalischen 
Events war dem Ortsteil Pilgersdorf ge-
widmet. Dort präsentierte der Musik-
verein eine eindrucksvolle Darbietung, 
die von den Einwohnern mit Begeiste-
rung aufgenommen wurde.
Als besonderes Neujahrsgeschenk 
überraschte er die Gemeindemitglie-
der mit einem Kalender, der mit beein-
druckenden Fotos der Musikantinnen 
und der Musikanten gestaltet war. Die-
ses Geschenk soll nicht nur Erinnerun-
gen an die festlichen Tage bewahren, 
sondern auch die Verbundenheit zwi-
schen dem Verein und der Gemeinde 
stärken.
Der Musikverein Pilgersdorf bedankt 
sich herzlich bei allen Bewohnern für 
die positive Resonanz und freut sich 
auf weitere musikalische Höhepunkte 
im Jahr 2024.
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 ❚ Auch 2023 konnte der Musikverein 
Großhöflein (Leitung: Andreas Bren-
ner) das Ergebnis der vergangenen 
Probenmonate im Zuge des Cäcilien-
konzertes präsentieren. 

Am 26. November luden die Musike-
rinnen und die Musiker in die örtliche 
Pfarrkirche zum mittlerweile traditio-
nellen Kirchenkonzert ein, welches 
den Namen der Patronin der Kirchen-
musik trägt.
Schon vor dem Beginn füllten sich die 
Reihen bis auf den letzten Platz. Mit 
einem bunt gemischten Programm, 
das unter anderem Medleys aus „Die 
Fledermaus“, „Beauty and the Beast“ 
und Werken von ABBA enthielt, wur-
de dem Publikum ein Streifzug durch 
die verschiedensten Stilrichtungen der 
Musik geboten. 

Cäcilienkonzert 2023 
des Musikvereines Großhöflein

Klarinettistin Nina Reichl gab mit dem 
Stück „The New Village“ ihr Debüt am 
Dirigentenstab. Das Publikum zeigte 
sich begeistert. 
Drei Jungmusikern – Athina Fink auf 
der Querflöte, Anja Reichl auf der 
Klarinette und Simon Reichl auf dem 
Horn – wurde das Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Bronze verliehen. 
Zwei weitere Musikerinnen durften 
das Ehrenzeichen in Bronze entgegen-
nehmen.
Nach kurzweiligen eineinhalb Stun-
den wurde das Programm mit dem 
„Radetzky-Marsch“ und lautem Ap-
plaus des Publikums beendet. Nach 
dem Konzert lud der Musikverein zu 
Glühwein vor der Pfarrkirche ein.

 ❚ Eine der kürzesten und intensivsten 
Probenphasen, aber auch eine Vorbe-
reitungszeit mit einer der vermutlich 
höchsten Anwesenheitszahlen in der 
Geschichte der Martinikonzerte des 
MV Freistadt Rust ging am 10. Novem-
ber zu Ende. 
Kpm. Klemens Amon hatte die große 
Aufgabe, die Musikerinnen und die Mu-
siker nach zwölf Jahren Pause wieder 
auf den musikalischen Höhepunkt des 
Jahres vorzubereiten. Die Stückauswahl 
war ihm nicht leichtgefallen, es war 
nicht viel Zeit seit der (Rück-)Übernah-
me des Orchesters vergangen. Somit 

MV Freistadt Rust: Martinikonzerte im Haydnsaal
galt es, die kurze Vorbereitungszeit von 
nur sieben Wochen optimal zu nutzen. 
Ungewöhnlich ruhig begann das Kon-
zert mit dem Choral „Ave Maria“ von 
Anton Bruckner. Dem Auftaktstück 
folgte dann „Suite in Es“ von Gustav 
Holst, ein Bravourstück der sympho-
nischen Blasmusik. Das Programm da-
nach war mit „Scossa Elettrica“ (frei 
übersetzt: „Der elektrische Schock“), 
einem Marsch von Giacomo Puccini, 
gefolgt von dem schottischen Werk 
„Caledonia“ und „L‘Amistat“, einem 
Paso Doble für symphonisches Blasor-
chester, bunt gemischt.

Zum ersten Mal bei einem Martini-
konzert spielte Janina Amon auf der 
Flöte, Lisa Hirschmann auf dem Saxo-
fon, Kevin Schindler auf der Trompe-
te und Julian Halwax auf dem Schlag-
werk. 
So ruhig und nachdenklich wie der 
Beginn war das finale Stück des 
Abends. Unser Kapellmeister hat-
te den Titel „Hymn to the Fallen“ 
aus dem Spielfilm „Der Soldat James 
Ryan“ ausgesucht. Obmann Günter 
Amon fand in seiner Rede die passen-
den Worte dazu und schloss damit 
das Konzert. 

Athina Fink, Anja 
Reichl und Simon 
Reichl erhielten das 
Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in 
Bronze (v. l.).
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 ❚ Bereits am Nachmittag des dritten 
Adventssonntages wurde von einem 
Bläserquartett der Marktmusik der Ad-
vent auf dem Rudersdorfer Kirchplatz 
umrahmt. Dabei wurde inmitten von 

 ❚ Am 5. Jänner war es wieder so weit. 
Beim jährlichen Musikerball des Mu-
sikvereines im ausgebuchten Groß-
höfleiner Gemeindesaal wurde aber-
mals ausgiebig getanzt, gefeiert und 
musiziert – und das bis in die frühen 
Morgenstunden hinein.

Eröffnet wurde die rauschende Ball-
nacht von den Jungmusikerinnen und 
den Jungmusikern mit einer schwung-
vollen Polonaise. Zu späterer Stun-
de folgten dann eine unterhaltsame 
Mitternachtseinlage, ein Ständchen 
der Musikanten sowie die Tombola, 

Musikerball 2024 des Musikvereines Großhöflein

bei der wie immer tolle Preise verlost 
wurden. Die Gruppe „Moonlight Mu-
sic“ sorgte dafür, dass die Tanzfläche 
stets voll war. Der Musikverein freut 

sich über den gemeinsamen Start in 
das neue musikalische Jahr 2024 und 
bedankt sich bei allen Gästen für das 
Mitfeiern!

Advent in Rudersdorf

 ❚ Friedvolle, feierliche und weihnacht-
liche Klänge ertönten am zweiten Ad
ventwochenende in Bad Tatzmanns-
dorf und Oberschützen. Die Blasmusik 
Oberschützen/Bad Tatzmannsdorf lud 
zu ihrem alljährlichen Adventkonzert in 
der katholischen Kirche Bad Tatzmanns-

Punschständen und dem Lichterschein 
des festlich gestalteten Kirchplatzes mit 
weihnachtlichen Klängen auf das später 
am Abend stattfindende Adventkonzert 
in der Pfarrkirche eingestimmt. Die Mu-

sik erklang nicht 
wie sonst im gro-
ßen Rahmen mit 
der ganzen Kapel-
le, sondern in den 
unterschiedlichen 
Ensembles von 
Holz über Blech 
bis hin zur diato-
nischen Harmo-
nika. Mit einem 
Programm, das 

aus traditionellen und modernen weih-
nachtlichen Klängen bestand, zeigten 
unsere Musikerinnen und unsere Musi-
ker die Vielseitigkeit der verschiedenen 
Instrumente eindrucksvoll auf. Kleine, 
oftmals humorvolle Gedichte und Ge-
schichten verliehen dem besinnlichen 
Adventabend noch das gewisse Etwas. 
Den krönenden Abschluss gestalte-
te dann die intern liebevoll als „Mini-
Marktmusik“ titulierte Jugendkapelle. 
Dabei hätte sich wohl niemand ge-
dacht, dass traditionelle Weihnachts-
lieder, das ehrwürdige Ambiente der 
Pfarrkirche und mit Schlagwerk be-
gleitete Blasinstrumente in Einklang ge-
bracht werden können.

Ein musikalischer Abend im Advent
dorf und zum Oberschützer Advent im 
Kulturzentrum Oberschützen ein. Für 
die musikalische Leitung war zum ers-
ten Mal Kapellmeisterin Sabine Zumpf 
verantwortlich. Gemeinsam mit ihren 
Musikerinnen und ihren Musikern ge-
staltete sie einen stimmungsvollen mu-

sikalischen Abend. Unterstützt wurden 
sie dabei vom Gesangsensemble „voca-
loGRAFic“ des Wimmer Gymnasiums. 
Das musikalische Programm wurde mit 
zum Teil selbst verfassten Texten von 
Elaine Heller und Amanda Dannemüller 
abgerundet.

BURGENLAND
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KÄRNTEN
Kärntner Blasmusikverband
Mießtaler Straße 6, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Tel. 0676 5537671

Redaktion: Pia Hensel-Sacherer
pia.sacherer@kbv.at www.kbv.at

 ❚ Der absolute Höhepunkt der Gala 
der Blasmusik war die Verleihung des 
Rudolf-Kummerer-Würdigungspreises 
2023. Aus einer Vielzahl von Einrei-
chungen aus den Bereichen „Musikver-
ein“, „Kapellmeister“ und „Verdienst-
volle Persönlichkeit“ konnte er diesmal 
zwei Personen überreicht werden.
In der Kategorie „Kapellmeister“ ging 
der Würdigungspreis an den langjäh-
rigen Landes-, Bezirks- und Vereins-
kapellmeister Christoph Vierbauch. 
Durch seine Arbeit, ausgehend vom 
Mölltal, legte er einen Grundstein für 
die musikalische Ausbildung von Nach-
wuchsmusikerinnen und Nachwuchs-
musikern sowie von Kapellmeisterin-
nen und Kapellmeistern. 

Christoph Vierbauch erhält 
Rudolf-Kummerer-Würdigungspreis

 ❚ Bei der Gala der Blasmusik in der 
CMA Ossiach wurde der begehrte 
Kärntner Löwe verdienstvollen Musik-
vereinen verliehen. Jene Musikkapel-
len, die in fünf Jahren an mindestens 
drei Bezirkswertungsspielen (Konzert- 
und Marschwertung) teilgenommen 
und dabei eine Gesamtpunktezahl 
von mindestens 250 erreicht haben, 
werden vom Kärntner Blasmusikver-
band für den Kärntner Löwen, verlie-
hen vom Land Kärnten, vorgeschla-
gen. Der Musikverein muss bei den 
geforderten drei Wertungsspielen min-
destens an einer Konzertwertung und 
einer Marschwertung teilgenommen 
haben. 

Der Kärntner Blasmusikverband gra-
tuliert nochmals allen Vereinen sehr 
herzlich zu ihren hervorragenden Leis-
tungen und der Auszeichnung mit dem 
Kärntner Löwen. 

GALA DER BLASMUSIK

Verleihung des Kärntner Löwen

Der Kärntner Löwe 2023 wurde folgenden Vereinen verliehen:
Trachtenkapelle Patergassen
Gitschtaler Trachtenkapelle Weißbriach
Werkskapelle Knauf Ceiling Solutions Ferndorf
Bundesbahner-Stadtkapelle Klagenfurt
Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz
Stadtkapelle Bad St. Leonhard
Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle St. Paul
Musikverein Almrausch Mitschig
Musikverein Grafenstein
Trachtenkapelle Baldramsdorf
Trachtenkapelle St. Georgen
Trachtenkapelle St. Margarethen

Trachtenkapelle Patergassen

Christoph Vierbauch

In der Kategorie „Verdienstvolle Per-
sönlichkeit“ durfte diese einzigarti-
ge Auszeichnung Horst Baumgartner, 
dem langjährigen Landes- und Ehren-
obmann des Kärntner Blasmusikver-
bandes, überreicht werden. Er hatte 
den Kärntner Blasmusikverband in 25 
Jahren zu einem Vorzeigeverband ge-
macht. Noch heute gilt er als großes 
Vorbild für die Blasmusik in Kärnten 
und darüber hinaus.

Besondere musikalische Akzente er-
hielt diese Veranstaltung von Beiträgen 
der Kärntner Südböhmischen und der 
Trachtenkapelle Finkenstein-Faaker 
See. Moderiert wurde sie von Stefanie 
Glabischnig.Fo
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 ❚ Der Musikverein Möchling-Klopeiner 
See (Leitung: Klaus Kniely) begrüßte am 
1. Jänner das Jahr musikalisch. Seit mitt-
lerweile 30 Jahren ist das Neujahrskon-
zert nicht mehr wegzudenken. Heuer 
stand es unter dem Motto „Schweres 
Blech“. Das Kulturhaus K3 war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Dem Publi-
kum wurde ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm geboten, welches vor 
allem im zweiten Teil von Popularmusik 

Neujahrskonzert des MV Möchling-Klopeiner See

 ❚ Am 1. Jänner lud die Stadtkapelle 
Bad St. Leonhard zum 60. Neujahrs-
konzert ein. Unter der musikalischen 
Leitung von Kpm. Otmar Lichtenegger 
wurde dem Publikum ein abwechs-
lungsreiches Programm, durch das 
Manfred Stückler und Daniela Sattler 
führten, geboten. Obm. Hubert Tri-
polt begrüßte nach dem Eröffnungs-
stück „Olympic Fanfare and Theme“ 
zahlreiche Ehrengäste. Nach dem 

Feuerwerk der Blasmusik zum Jahreswechsel
Walzer „Wiener Praterleben“ stellten 
die Geschwister Ramona und Julian 
Scharf bei „Böhmisches Liebespär-
chen“ mit dem Solo für Klarinette und 
Tenorhorn ihr Können unter Beweis. 
Das Medley „TV-Kultabend“ weckte 
Erinnerungen an bekannte Fernseh-
melodien. Nach der von den Egerlän-
dern bekannten Polka „Auf der Vogel-
wiese“, gesungen von Lena Stückler, 
Hannah Penz, Manfred Stückler und 

Otmar Lichtenegger, ging es in die 
Pause.
Der Konzertmarsch „Spera in Musi-
ca“ eröffnete den zweiten Teil. Bei 
der „Heimwerker-Polka“ zeigten die 
Schlagwerker Bernd Tripolt und Chris-
tian Klautzer ihr Geschick als Heim-
werker, indem sie einen Holzstuhl 
zusammenbauten. Danach folgte die 
multimedial unterstützte Filmmusik-
reise „Avatar Soundtrack Highlights“. 
Zum Abschluss wurde das Robbie-
Williams-Medley „Let Me Entertain 
You“, gesungen von Gastsänger Dani-
el Schriefl, dargeboten. Bei der Zuga-
be „Ein Leben lang“ von den Fäascht-
bänklern wurde das Publikum zum 
Mitsingen eingeladen. Natürlich durf-
ten der „Radetzky-Marsch“ und der 
„Kärntner Lieder-Marsch“ auch nicht 
fehlen. Zudem wurden die Jungmusi-
ker Marco Baumgartner und Christoph 
Schriefl als neue Mitglieder vorgestellt. 
Anna Tatschl und Hannah Riedl gratu-
lierte man zur abgelegten Prüfung für 
das Musikerleistungsabzeichen.

Jungmusiker und 
geehrte Musiker mit 
den KBV-Vertretern 
Marion Schmid und 

Adolf Streit sowie 
Bgm. Dieter Dohr, 
Kpm. Otmar Licht-
enegger und Obm. 

Hubert Tripolt

aus dem Rock-Bereich geprägt war. Als 
Solist unterstützte dabei David Schnei-
der an der E-Gitarre. Unter den Ehren-
gästen befanden sich Thomas Krainz, 
Präsident des Musikvereines und Bür-
germeister der Gemeinde St. Kanzian 
am Klopeiner See, Bürgermeister und 
Landtagsabgeordneter Hannes Mak, 
Bürgermeister Gerhard Koller aus der 
Gemeinde Sittersdorf sowie noch viele 
weitere Freundinnen und Freunde der 

Blasmusik aus nah und fern. Im ersten 
Teil präsentierten „Die Tuben aus Kärn-
ten“ das Instrument des Jahres 2024 mit 
ihrem Ensemble. Natürlich durfte auch 
die Kids Band der Musikschule St. Kan-
zian (Leitung:  Dir. Birgit Töplitzer) mit 
insgesamt über 20 Jungmusikerinnen 
und Jungmusikern nicht fehlen. Ob-
mann Christoph Tanzer führte durch 
das Programm und konnte einige Eh-
rengäste begrüßen.

KÄRNTEN
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NIEDERÖSTERREICH
Niederösterreichischer Blasmusikverband
Schlossstraße 1, 3311 Zeillern, Tel. 07472/66866

Redaktion: Gerald Prüller
office@noebv.at www.noebv.at

 ❚ Das österreichische Parlament hat 
im Rahmen des Schwerpunktes „Eh-
renamt“ alle ehrenamtlich tätigen Or-
ganisationen des Bundes zur Wert-
schätzung ihrer Arbeit in seine Räum-
lichkeiten eingeladen. Der Niederös-
terreichische Blasmusikverband durfte 
(stellvertretend für alle Musikvereine in 

Blasmusikkonzert im Parlament
Österreich) ein Weihnachtskonzert ge-
stalten. Unter der Leitung von Landes-
obmann Bernhard Thain begleitete das 
Orchester diesen Festakt mit Blasmu-
sik vom Feinsten. Wir freuen uns, dass 
die niederösterreichischen Musikerin-
nen und Musiker das Publikum derart 
begeistern konnten!

JAHRESPROGRAMM 2024 

 Orchesterwochenende 

 Landeskonzertwertung + 
  Generalversammlung 

 Landesbewerb 
  Musik in kleinen Gruppen 
  und Drum Competition 

 NÖBV—Musiksommer 
Musikwoche Holz 1 
Musikwoche Blech 
Musikwoche Holz 2 
Musikwoche Schlagwerk 

Alle Informationen und Anmeldemodalitäten 
unter www.noebv.at 

Alle Informationen und 
Anmeldemodalitäten unter: 
www.noebv.at

Orchesterwochenende

Landeskonzertwertung +
Generalversammlung

Landeswettbewerb

Musik in kleinen Gruppen 
und Drum Competition

NÖBV-Musiksommer
Musikwoche Holz 1 
Musikwoche Blech
Musikwoche Holz 2
Musikwoche Schlagwerk
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OBERÖSTERREICH
Oberösterreichischer Blasmusikverband
Promenade 33, 4020 Linz, Tel. 0732/775440

Redaktion: Nico Sperl
nico.sperl@ooe-bv.at � www.ooe-bv.at

Erfolgreicher Workshop für Tenorhorn und Euphonium begeisterte Musikerinnen und Musiker

Am 28. November fand ein begeisternder Workshop für Te-
norhorn und Euphonium statt, der Musiker aus der Region 
zusammenbrachte und ihnen die Möglichkeit bot, ihre Fä-
higkeiten zu vertiefen und neue Impulse für ihre musikalische 
Entwicklung zu erhalten. In Einzel- und Gruppenunterricht 
hatten sie die Gelegenheit, ihre Fertigkeiten zu verbessern. 

Von Atemtechnik und Klanggestaltung bis zu Ensemblespiel 
wurde ein breites Spektrum von Themen abgedeckt. Insbe-
sondere die Möglichkeit zum intensiven Austausch mit den 
Dozenten und anderen Teilnehmern wurde von den Musi-
kern als bereichernd empfunden. So konnten sie in unge-
zwungener Atmosphäre auch neue Stücke ausprobieren 
und voneinander lernen. Besonders die fachliche Kompe-
tenz unserer Referenten fand bei den Musikern großes Lob.

Der Workshop endete mit einem gemeinsamen Abschluss-
stück, bei dem alle sichtlich begeistert mitspielten.

Die Teilnehmer zeigten sich am Ende dieses intensiven Tages 
nicht nur musikalisch bereichert, sondern auch motiviert, 
das Erlernte in ihre eigenen musikalischen Projekte bzw. En-
sembles einzubringen. Der Workshop für Tenorhorn und Eu-
phonium erwies sich somit als eine gelungene Veranstal-
tung, die nicht nur die technischen Fähigkeiten der Musiker 
verbesserte, sondern auch die Leidenschaft für diese beson-
deren Blechblasinstrumente förderte.

Einzelcoaching Trompete 
So., 18. Februar 2024
9.00 bis 15.00 Uhr
LMS Hartkirchen

Martin 
Mühlfellner

Einzelcoaching Trompete
Auch in diesem Seminarzyklus bieten wir ein Einzelcoaching an. Mit dem Wiener Phil-
harmoniker Martin Mühlfellner haben wir eine Koryphäe auf der Trompete als Referen-
ten gewinnen können.

Um bei der Masterclass genügend Zeit für jede(n) Einzelne(n) zu haben, wurde die ak-
tive Teilnahme auf zehn Personen begrenzt. Diese ist bereits voll ausgebucht. Die pas-
sive Teilnahme ist jedoch noch möglich! Am Ende des Einzelcoachings spielen alle  ein 
gemeinsames Abschlussstück, sodass auch die passiven Teilnehmer einen kurzen Ein-
blick in Mühlfellners Probenmethodik erhalten. Wir freuen uns auf euch!

Verständlich, aber 
stimmschonend
Mo., 26. Februar 2024
19.00 bis 21.00 Uhr
LMS Marchtrenk oder online

Maria Theiner

Verständlich, aber stimmschonend – wie klinge ich besser?
Die Stimme ist nicht nur der Spiegel unserer Seele, sondern auch unsere wichtigste 
Visitenkarte. Nicht umsonst imitieren Kabarettistinnen und Kabarettisten hauptsäch-
lich die Stimme bzw. Sprechweise ihrer prominenten „Opfer“. Unsere Referentin, die 
aus dem ORF Oberösterreich bekannte Moderatorin Maria Theiner, zeigt uns, wo und 
wie Stimme in unserem Körper entsteht und wie eine natürliche, fließende Atmung die 
Basis einer gepflegten, fitten Stimme ist. Denn einer gut geführten, gepflegten Stimme 
hört man gerne zu und kann man wesentlich leichter folgen.

Das Seminar wird als Präsenzveranstaltung und Webinar angeboten (hybrid).

  blaeserakademie.ooe-bv.at
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WOODSTOCK DER BLASMUSIK | Do., 27.,  bis So., 30. Juni 2024 | ORT IM INNKREIS

Kapellchen Gefällt Mir
Kinder ganz groß! Schon 2023 standen die Kinder 
beim Woodstock-Familien-Sonntag und beim Gesamt-
spielchen im Mittelpunkt. 2024 soll es in Zusammen-
arbeit mit der Oberösterreichischen Blasmusikjugend 
erstmals einen Wettbewerb für Jungmusikerinnen 
und Jungmusiker geben. Das Kapellchen Gefällt Mir! 

Worum geht es?
Das Kapellchen Gefällt Mir ist ein bunt gemischtes Ju-
gendblasorchester, zusammengestellt aus oberösterrei-
chischen Jungmusikern. Bei diesem Kooperationspro-
jekt mit dem Landesjugendreferat des Oberösterreichi-
schen Blasmusikverbandes haben Kinder und Jugend-
liche bis inkl. 14 Jahre die Möglichkeit, auf der Buf-
fet Crampon Main Stage gemeinsam mit Woodstock-
der-Blasmusik-Stars zu musizieren. Als Dirigent wird 
Matthias Schorn, Wiener Philharmoniker und künst-
lerische Leiter der Woodstock Academy, auf dem Po-
dium stehen. Am 30. Juni 2024, Sonntagvormittag von 
11.00 bis 12.00 Uhr, werden die Youngstars der Blas-
musik mit dem Gesamtspielchen und dem Kapellchen 
Gefällt Mir eine Stunde Woodstock-Feeling gestalten.

Teilnahme und Zeitplan
Die Teilnahme ist ganz leicht. Jungmusiker (Holz- und 
Blechbläser sowie Schlagwerker) aus Oberösterreich 
müssen einfach nur ein kreatives Video einschicken. 
Darin sollten Bewerberinnen und Bewerber ein Lieb-
lingsstück performen und auf kreative Weise zeigen, 
warum sie ein Teil des Kapellchens sein wollen. Ma-
ximale Länge des Videos: 1 Minute und 30 Sekunden. 

Hochgeladen wird das Ganze unter www.woodstock-
derblasmusik.at/kapellchen. Das Landesjugendreferat 
des Oberösterreichischen Blasmusikverbandes wählt 
gemeinsam mit dem WDB-Team die Musiker aus.  Die 
Teilnahme an den vorbereitenden Proben ist verpflich-
tend.

Einsendeschluss für Bewerbungen: 1. März 2024
Bekanntgabe der Besetzung: 5. April 2024,  
Verständigung per E-Mail

Probenphase
•	Leseprobe, Sonntag, 26. Mai 2024, 17.00 – 19.00 Uhr  

(Landesmusikschule Pichl bei Wels)
•	Samstag, 8. Juni 2024, 9.30 – 12.00 Uhr  

(Landesmusikschule Pichl bei Wels)
•	Samstag, 22. Juni 2024, 9.30 – 12.00 Uhr  

(Landesmusikschule Pichl bei Wels)
•	Donnerstag, 27. Juni 2024, 18.00 – 19.30 Uhr  

(Landesmusikschule Pichl bei Wels)
•	Samstag, 29. Juni 2024, 9.00 – 12.00 Uhr  

(Landesmusikschule Ried im Innkreis)
•	Sonntag, 30. Juni 2024, 11.00 Uhr 

Auftritt auf der Buffet Crampon Main Stage  
beim Woodstock der Blasmusik

Kontakte für Rückfragen:  
Evelyne Leeb, Doris Pamer, Stefan Spieler  
jugend@ooe-bv.at
www.woodstockderblasmusik.at/kapellchen Zur Bewerbung
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 ❚ Am 6. Jänner um 16 Uhr startete das 
neue Jahr mit dem traditionellen Neu-
jahrskonzert des Landesjugendblas
orchesters Steiermark im Stefaniensaal 
in Graz. Traditionell war dabei nur der 
Termin, das Motto des Konzerts laute-
te heuer „Fröhlich. Frech. Fantastisch“. 
Es versprach neben Tradition auch viel 
Moderne, Innovation und Vision. Die 
Dirigenten, BKpm. Helmut Schmid 
und LJRef. Thomas Brunner, luden ge-
meinsam mit den talentiertesten Nach-

STEIERMARK
Steirischer Blasmusikverband
Entenplatz 1b, 8020 Graz, Tel. 0316/383117

Redaktion: Elke Höfler
office@blasmusik-verband.at www.blasmusik-verband.at

Fröhlich. Frech. Fantastisch: 
Neujahrskonzert des Landesjugendblasorchesters Steiermark

wuchsmusikerinnen und Nachwuchs-
musikern des Landes zu einem frech-
fröhlichen Abend voll fantastischer 
Klänge ein.
Nicht nur das Landesjugendblasor-
chester Steiermark, sondern auch das 
Programm wurde dem Anspruch, fröh-
lich, frech und fantastisch zu sein, ge-
recht. Im ersten Konzertteil erklang 
traditionsreiche Musik von Richard 
Strauss und Anton Bruckner. Sie verein-
te sich mit Werken von Komponisten 

 ❚ Was in der Pandemiezeit eine Not-
lösung war, etablierte sich als fixer Be-
standteil des Fortbildungsprogramms 
im Steirischen Blasmusikverband: 
Auch in diesem Winter bietet er von 
Dezember bis Februar ein Online-
Fortbildungsprogramm für Funktionä-
rinnen und Funktionäre sowie für alle 
Interessierten an. Es soll neue Wege 
aufzeigen, vorhandenes Potenzial bün-
deln, neue Ideen liefern und Traditio-
nen wiedererwecken. Das Programm 
ist abwechslungsreich, vielfältig und 
lädt zum Mitmachen bzw. Weiterden-

Steirische MUSInare 2023/2024
ken ein!
In ein- bis zweistündi-
gen Abendveranstal-
tungen geht es unter 
anderem um Themen 
wie Medienarbeit, Tätig-
keit von Schriftführerin-
nen und Schriftführern, die 
Nachwuchswerbung, AKM 
und Urheberrecht, Künstliche Intelli-
genz als kognitive Entlastung und (al-
ternative) Möglichkeiten der Vereins-
führung.
Die Veranstaltungen sind kostenlos 

sowie österreichweit 
buchbar. Sie richten 
sich nicht nur an 
spezifische Funk-
t ionärsgruppen, 
sondern an alle In-
teressierten.  Wir 

freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen. Seien Sie schnell. Denn es 
gilt: First come, first served.

Elke Höfler
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Alle Informationen: 
blasmusik-verband.at/fortbildung/musinar

der Gegenwart wie Siegmund Andra-
schek und Franco Cesarini. Der zweite 
Konzertteil war gleichermaßen emotio-
nal und beschwingt. Die jungen Musi-
ker wurden am Ende mit frenetischem 
Applaus bedankt. Zu Recht, denn die 
Jungen bewiesen einmal mehr, dass 
Blasmusik fröhlich, frech und fantas-
tisch sein kann. Ein Versprechen für die 
Zukunft und ein mehr als gelungener 
Auftakt in das musikalische Jahr 2024.

Elke Höfler
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TIROL
Blasmusikverband Tirol
Haus der Musik, Universitätsstraße 1, 6020 Innsbruck, Tel. 0650/3323493

Redaktion: Judith Haaser
redaktionbit@blasmusik.tirol www.blasmusik.tirol

 ❚ Tanzlmusigstückln, Blasmusik, Stu-
benmusig, Bläserweisen und vieles 
mehr stehen am Rußfreitag beim Tiro-
ler Musikantenball auf dem Programm. 
Eröffnet wird er von einem festlichen 
Einmarsch der Stadtmusikkapelle Inns-
bruck-Arzl. Dann wird der Große Saal 
im Haus der Musik wieder zur Tanzl
musigbühne, auf der rund um die INN-
TALER noch weitere Gruppen aufspie-
len. Im Kleinen Saal sowie in den Foy-
ers erklingt feine und flotte Stubenmu-
sig. Sowohl Tänzerinnen und Tänzer 
als auch Zuhörerinnen und Zuhörer 
sind herzlich willkommen! 
Ab 19 Uhr sind die Türen des Hau-
ses der Musik geöffnet. Weisenbläser 
empfangen die ersten Ballgäste. Um 
20 Uhr wird der Abend offiziell im 

 ❚ Bereits zum zweiten Mal vergab das 
Tiroler Landeskonservatorium in Ko-
operation mit der Universität für Musik 
und darstellende Kunst Wien (mdw) im 
Oktober den Werner-Pirchner-Preis. 
Dabei handelt es sich um einen inter-
nationalen Wettbewerb für Blasinstru-
mente, der alljährlich in zwei Katego-
rien stattfindet. 2023 waren das Posau-
ne und Querflöte. 61 hochklassige Be-

Internationaler Werner-Pirchner-Preis 2023
werbungen aus 22 Nationen wurden 
dafür eingereicht. Drei Kandidaten pro 
Kategorie qualifizierten sich für das Fi-
nale am 8. Oktober im Haus der Musik 
in Innsbruck.
In der Kategorie „Querflöte“ sicherte 
sich Chan Kim aus Südkorea den drit-
ten Platz. Der zweite Platz ging ex ae-
quo an Su Kyung Jang aus Südkorea 
und Theresa Prem aus Österreich. Der 

erste Platz wurde 2023 von der Jury 
nicht vergeben. In der Kategorie „Po-
saune“ erreichte Florian Strasser aus 
Österreich den dritten Platz, Thomas 
Gahleitner aus Österreich den zwei-
ten, Norwin Hahn aus Deutschland 
den ersten.
Die jungen Ausnahmetalente erhalten 
ein Preisgeld in der Höhe von insge-
samt 17.000 Euro für ihre erstklassigen 
Leistungen. Der Preis wird zu gleichen 
Teilen vom Land Tirol und der Musik-
universität Wien finanziert. Er soll Stu-
denten und Studentinnen sowie Be-
rufsmusiker und Berufsmusikerinnen 
bis zum 30. Lebensjahr eine Plattform 
bieten, sich künstlerisch zu präsentie-
ren und auf internationaler Ebene zu 
vergleichen. Die dritte Ausgabe des 
internationalen Werner-Pirchner-Prei-
ses findet heuer in den Kategorien 
„Klarinette“ und „Horn“ in Innsbruck 
statt. 
www.konstirol.at

Bei der Preisverleihung des Werner-Pirchner-Preises 2023 (v. l.): Chan Kim (Querflöte, 3. Platz), 
Su Kyung Jang (Querflöte, 2. Platz), Theresa Prem (Querflöte, 2. Platz), Landesmusikdirektor Helmut 
Schmid (Land Tirol), Vizerektorin Barbara Strack-Hanisch (mdw), Florian Strasser (Posaune, 3. Platz), 
Norwin Hahn (Posaune, 1. Platz) und Thomas Gahleitner (Posaune, 2. Platz)
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BLASMUSIK TRIFFT VOLKSMUSIK:
EIN FEST IM HAUS DER MUSIK!
Der Tiroler Musikantenball findet am 9. Februar statt.

Großen Saal eröffnet. Weiter geht’s 
mit flotten Landlern, Boarischen, Pol-
kas und Walzern, ganz unter dem 
Motto: „Auf’tanzt weard.“ 
Der Höhepunkt wird ein mitternächtli-
ches Gesamtspiel aller Musikantinnen 
und Musikanten sein. 
Gäste sind herzlich eingeladen, ihr Ins-
trument einzupacken und mitzuspie-
len! Für Speis und Trank ist im Foyer 
Tyrol bestens gesorgt!

Tiroler Musikantenball  
Eine Veranstaltung des Tiroler Volksmusikvereines und des Blasmusikverbandes Tirol

Freitag, 9. Februar, 20 Uhr | Haus der Musik Innsbruck

Eintritt & Sitzplatz Großer Saal: 36 € 
Eintritt ohne Sitzplatz: VVK 23 € | AK 31 €

Kartenbestellungen & Infos: www.haus-der-musik-innsbruck.at
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 ❚ Die Blasmusik-Impulse boten ein 
vielseitiges Programm. Gastreferent 
war ein – wie er sich selbst bezeich-
nete – „Exot“: Toni Innauer, bekannt 
durch seine sportlichen Leistungen im 
Skispringen und als Trainer, mittler-
weile ein jahrelang erfolgreicher Autor 
bzw. Vortragender. Durch seine Ein-
blicke in die Welt des Leistungssports 
und die Ansprüche, die an Sportle-
rinnen und Sportler gestellt werden, 
konnte so manche Parallele zur Musik 
gezogen werden.

Klarinette im Fokus
„Die Blätter, die die Welt bedeuten.“ 
So betitelte Komponist und Klarinettist 

Gelungene Premiere 
Martin Rainer, unter anderem bei den 
Wiener Symphonikern aktiv, seinen 
Kurzvortrag. Die behandelten The-
men: Instrumentengeschichte, Syste-
me, Klangfarben, Musiziertraditionen 
und -schulen, Zusammenspiel mit an-
deren Instrumenten und seine Tücken, 
Tipps für den Einsatz im Orchester 
uvm.
Passend zum Schwerpunkt, eröffnete 
eine Klarinettengruppe der Stadtmu-
sikkapelle Innsbruck-Amras den Tag 
musikalisch. Für die Orchesterpraxis 
nahm sich dann die gesamte Kapel-
le Zeit. Nach der kurzfristigen krank-
heitsbedingten Absage von Hermann 
Pallhuber hatte sich der Amraser Ka-

pellmeister Andreas Waldner bereiter-
klärt, den Programmteil selbst zu ge-
stalten. Von dieser Spontaneität war 
beim Vortrag nichts zu bemerken. Ver-
siert und sympathisch nahm er das Pu-
blikum in seine Welt der Probenarbeit 
mit. Passend zu den am Vormittag ge-
hörten Themen, konnten diese am 
Nachmittag in drei Workshops inten-
siver behandelt werden.

Das Fazit: Premiere geglückt – für 
2024 wird es wieder ein spannendes 
Rahmenprogramm geben!
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vierA blech | pro solisty | GrAzer spAtzen
sAso Avsenik & seine oberkrAiner | AurebA 
innsbrucker böhmische | kApelle josef menzl

Tickets & Infos: www.woodstockderblasmusik.at

Machlast präsentiert

26.-29. juni 2014 | Arco-AreA | ort im innkreis

www.facebook.com/woodstockderblasmusik

schon jetzt

tickets
sichern!

50 Interessierte kamen zum Klarinettenworkshop mit Martin Rainer.
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VORARLBERG
Vorarlberger Blasmusikverband 
Bahnhofstraße 6, 6800 Feldkirch, Mobil 0043 (0) 650/4023846

Redaktion: Sara Kapeller
office@vbv-blasmusik.at www.vbv-blasmusik.at

Was sind deine Aufgaben im Geschäftsbüro?
Als meine Aufgaben sehe ich die Unterstützung der Musikvereine sowie 
der Funktionärinnen und der Funktionäre bei uns im Land. Das VBV-Bü-
ro ist eine Servicestelle. Wir bereiten Urkunden und Abzeichen für Eh-
rungsabende vor, bearbeiten LA-Anträge, beantworten Fragen zum BMV 
(Vereinsverwaltungsprogramm), bestücken die Homepage mit Berichten, 
Infos und Terminen, schreiben Protokolle für Sitzungen, erstellen News-
letter samt Mailversand, begleiten die Administration der Fortbildungen 
und der Bewerbe und machen noch viel mehr.

Was gefällt dir am Vorarlberger Blasmusikverband?
Die großartige Zusammenarbeit mit meinen Arbeitskolleginnen sowie al-
len Funktionären in Land, Bezirk und Verein. Die Wertschätzung kommt 
als positives Feedback immer wieder zurück. Dafür bedanke ich mich sehr!

BLICK HINTER DIE KULISSEN

Reinhard Fetz

Tamara Geiger

Landeskapellmeister

Sekretärin

Jahrgang: 1981
Bezirksfunktion: von 2011 bis 2023 BezJRef.-Stv./BezJRef.  
des MB Bregenzerwald
Landesfunktion: LKpm. seit November 2023
Mitgliedschaft in Musikvereinen:  
BM Au (Kapellmeister), MV Harmonie Reuthe (Klarinette)
Instrument: Klarinette

Jahrgang: 1971
Landesfunktion: Sekretärin seit 2013

Was sind deine Aufgaben im Vorarlberger Blasmusikverband?
Mein Aufgabengebiet als Landeskapellmeister ist, ein Bindeglied zwi-
schen dem ÖBV und den einzelnen Musikvereinen des VBV für den Aus-
tausch und ihre Anliegen zu schaffen. Mitgestaltung des jährlichen Fort-
bildungsprogrammes, Pflegen des Kontaktes mit Musikschulwerk und 
Musikschulen im Rahmen der Dirigentenausbildung, Organisation der 
Wertungsspiele, Setzen neuer Impulse und vieles mehr.

Wieso hast du dich für die Mitgliedschaft in einem Musikverein 
entschieden?
In einem ländlichen Dorf gab es keine große Auswahl an Vereinen. Ich 
erlernte die Klarinette und trat dem örtlichen Musikverein bei, entwickel-

te dort meine große Leidenschaft für die Blas-
musik und durfte später mein Hobby zum Be-
ruf machen.

Was bedeutet für dich die Blasmusik?
Ansprechende Musik, Kameradschaft, ge-
meinsames Erarbeiten von Zielen und bestes 
Miteinander von Jung und Alt.

Tamara Geiger feiert in diesem Monat ihr zehnjähriges Jubiläum in unse-
rem Verbandsbüro. Vielen Dank, für deine jahrelange Unterstützung!

Was bedeutet für dich die Blasmusik?
Blasmusik ist eine Leidenschaft und Lebens-
einstellung, die sehr viele Menschen auf der 
Welt miteinander teilen und auch bestimmt 
nicht mehr losgelassen wird, wenn du sie in 
deinem Leben willkommen heißt! Ich fühle 
mich als Teil einer großen Gemeinschaft – 
auch ohne aktives Musizieren!
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seit 1924gemeinsam für die Musik

100
Terminvorschau:
17. Jänner 2024, ab 20 Uhr 	 VBV-Neujahrsempfang im Vinomnasaal in Rankweil 

Konzert „Blasmusik vor 100 Jahren“

26. Jänner 2024, ab 20 Uhr 	 Konzert „Happy Tubas Forever!“ 
im Pförtnerhaus Feldkirch

28. Jänner 2024, ab 17 Uhr 	 Pressekonferenz: Vorstellung des Jugendblasorchesters der Musikschule 
Bregenz mit „Raindrops & Rookies“ im Festspielhaus Bregenz, Seestudio

02. Februar 2024, ab 20 Uhr	 Konzert „Vorarlberger Brass Band – 100 Jahre VBV“  
im Ritter-von-Bergmann Saal in Hittisau.  
Leitung: Benjamin Markl, Jan Ströhle 

03. Februar 2024, ab 20 Uhr 	 Konzert „Vorarlberger Brass Band – 100 Jahre VBV“ im AMBACH in Götzis  
mit „Rhapsody in Blue“ von George Gershwin uvm.  
Solist: Yunus Kaya (Prof. MHS Stella Vorarlberg)

05. Februar 2024, ab 20:30 Uhr 	 Abschlusskonzert „Militärmusik PLUS“ im CUBUS in Wolfurt  
Davor: Polizeimusik Vorarlberg (ab 19.00 Uhr), 
öffentliche Versammlung der Militärmusikfreunde (ab 19.30 Uhr)

Gemeinsam für die Musik.

2024 – 100 Jahre VBV

Programm und Ausschreibungen: www.vbv-blasmusik.at
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Programm und Ausschreibungen: www.vbv-blasmusik.at

 ❚ Die Bundeshauptstadt Wien ist im-
mer eine Reise wert, das zeigen die 
bisher vorliegenden Nächtigungszah-
len für das Jahr 2023 ganz eindrucks-
voll.
Wer Wien aber von einer ganz be-
sonderen Seite kennenlernen möchte, 
sollte die Stadt im Winter besuchen.

WIEN
Wiener Blasmusikverband
1020 Wien

Redaktion: Michael Foltinowsky
michael.foltinowsky@chello.at www.blasmusik.at

Wien, Weihnachtszeit und … die Blasmusik
Ein ausgedehnter Spaziergang durch 
Wien wird zu einer Reise voller Ein-
drücke, Überraschungen und Entde-
ckungen.
Auf zahlreichen Weihnachtsmärkten 
duftet es nach Punsch, Glühwein, Tee 
und Keksen. Aber es sind nicht nur die 
kulinarischen Genüsse, die den Reiz 

dieser Märkte ausmachen. Ein fixer Be-
standteil sind auch die kulturellen Bei-
träge, die im Rahmen der Weihnachts-
märkte dargeboten werden.
Und die Palette an Genüssen für Oh-
ren und Augen kann sich sehen las-
sen: Zum kulturellen Angebot zählen 
Volkstanzgruppen, Chöre, Geigenmu-
si, Wienerlied-Ensembles, Jazz-Ensem-
bles bis hin zu zahlreichen Bläseren-
sembles aus Wien und den Bundeslän-
dern, um nur einige zu erwähnen.
Wer die Kultur noch intensiver genie-
ßen möchte, hat bei unzähligen Weih-
nachtskonzerten in Kirchen, in Kon-
zertsälen, aber auch im Wiener Rat-
haus vielschichtige Möglichkeiten.
Schön zu sehen, dass dabei die Blas-
musik einen fixen Baustein eines breit 
gefächerten Kulturangebots darstellt.
In diesem Sinne wünscht der Wiener 
Blasmusikverband ein gesundes und 
friedvolles Jahr 2024 mit tollen blas-
musikalischen Erlebnissen.

Michael Foltinowsky

Blasmusik im Rundfunk

Steiermark: „Zauber der Blasmusik“, Dienstag, 20.00 – 21.00 Uhr, Gestaltung und 
Moderation: Paul Reicher (am ersten Dienstag im Monat: „Chorissimo“)

Vorarlberg:  Jeden Montag, 21.03 – 22.00 Uhr:  
„Das Konzert“ (Klassik, Volks-, Chor- und Blasmusik) in Radio Vorarlberg, 
Gestaltung und Moderation: Stefan Höfel

Tirol: Jeden Dienstag, 18.00 – 19.00 Uhr: „Tiroler Weis“ und 19.00 – 20.00 Uhr: 
„Musikanten, spielt´s auf“  |  Jeden Feiertag, 18.00 – 19.00 Uhr: „Das Platzkonzert“

Salzburg: Montag bis Donnerstag, 18 Uhr: „Guat aufg´legt“ – Gäste aus allen Bereichen der Volkskultur, 
vielfach aus der Blasmusik; 20 Uhr: „Musikanten spielt´s auf“, „Blasmusik spezial“, „Mundart spezial“ oder 
„Chormusik spezial“
Mittwoch, 20 Uhr: „Gern no amoi g´hört“ – Schätze aus dem Salzburger ORF-Archiv
Freitag, 18 Uhr: „Guat aufg’legt Wunschsendung“ – Ihre Lieblingsvolksmusik in Radio Salzburg
Sonntag, 6 Uhr: „Da bin i dahoam“ oder „Über d´Alma“; 11 Uhr: „Radio-Frühschoppen“ aus den Bundesländern
Feiertag, 6 Uhr: „Feiertags in aller Fruah“
Musik, Gestaltung und Moderation bei allen Sendungen: Rupert Brandstätter, Conny Deutsch,  
Alexander Holzmann, Eva Köck, Caroline Koller, Michael Lindinger, Josef Siller

Burgenland: Jeden Dienstag, 20.04 – 21.00 Uhr:  
„Radio Burgenland Blasmusikparade“

Kärnten: Jeden Mittwoch, 19.30 – 20.00 Uhr:  
„Musikanten, spielt´s auf, Blasmusik für alle“

Niederösterreich: Mittwoch und Donnerstag,  
jeweils 20.30 – 21.00 Uhr: „Für Freunde der Blasmusik“,  
Gestaltung und Moderation: Sonja Wurm, 
Gerhard Schnabl und Manfred Sternberger

Oberösterreich: „Klingendes Oberösterreich“ –  
Sonntag, 20.04 bis 21.00 Uhr 
Das Blasmusikkonzert von Radio Oberösterreich –  
jeden ersten Mittwoch im Monat, 21.04 Uhr bis 22.00 Uhr,  
Gestaltung und Moderation: Martina Kohlmann und 
Hermann Pumberger

01
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 ❚ Das Jahr 2023 verabschiedete sich 
vor wenigen Wochen. Nach einigen 
geruhsameren Feiertagen kehrte der 
Alltag zurück. Die Tagesgeschäfte hol-
ten uns längst wieder ein.
Wir können auf ein arbeitsreiches Jahr 
zurückblicken. In unseren Vereinen 
wurde wieder sehr viel gearbeitet und 
zielstrebig musiziert. Davon zeugen 
vor allem die vorzüglichen und in allen 
Leistungsstufen qualitativ hochstehen-
den Jahreskonzerte. Für den enormen 
Einsatz danken wir allen Musikantin-
nen und Musikanten, besonders auch 
allen Kolleginnen und Kollegen in den 
Führungsgremien unserer Vereine. Sie 
widmen viele Stunden ihrer Freizeit 
der Blasmusik.

LIECHTENSTEIN
Liechtensteiner Blasmusikverband
Mareestrasse 3, FL-9490 Vaduz, Tel. 00423/792 20 10

Redaktion: Rebecca Burri-Lampert
praesidium@blasmusik.li www.blasmusik.li

Die ausführliche Stellenausschreibung mit weiteren Informationen: 
www.musikschule-kempten.de

Die Sing- und Musikschule Kempten und die 
Stadtkapelle Kempten suchen zum 1. Januar 2025:
• Musikalische Leitung (m, w, d)  

der Stadtkapelle Kempten 
 mit gleichzeitiger Leitung des Jugendblasorchesters und  

des Bläser-Vororchesters der Sing- und Musikschule  
(Stellenumfang: insgesamt ca. 62 %).

 Bei entsprechender Eignung kann zur Aufstockung  
auf 100 % eine Anstellung (bspw. als Bläserklassen- 
bzw. Instrumentallehrkraft) an der Sing- und Musik-
schule in Aussicht gestellt werden. 

• Trompetenlehrkraft (m, w, d) 
für die Sing- und Musikschule (Stellenumfang: ca. 38 %,  
entspricht rund 12,5 Unterrichtsstunden).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen möglichst per 
E-Mail bis spätestens 15. März 2024 an:

Sing- und Musikschule Kempten
Musikschulleiter Robert Rossmanith

Bräuhausberg 4
87439 Kempten (Allgäu) 

Tel. 0831 704 965-60
E-Mail: rossmanith@musikschule-kempten.de

JUBILÄUMS-
KREUZFAHRT
VIERA BLECH

JETZT 
BUCHEN

VIA
QR-CODE

MIT

26. – 30. MÄRZ 2024www.profitours.com
 +43 (0)5358 3691

Ein herzliches Dankeschön
Dankeschön für eure Bereitschaft und 
euren selbstlosen Einsatz zur Förde-
rung der Blasmusik in unseren Dörfern, 
verbunden mit der Hoffnung, dass ihr 
auch in Zukunft bereit seid, mit der 
Blasmusik unseren Mitmenschen und 
auch uns selbst Freude zu bereiten.

Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr bei 
den Projekten, die wir in Angriff neh-
men wollen, wieder auf euren Einsatz 
und eure Hilfe zählen dürfen.

Informationen können der Website 
www.blasmusik.li entnommen wer-
den.

Liechtensteiner Blasmusikverband
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SÜDTIROL
Verband Südtiroler Musikkapellen
Schlernstraße 1, I-39100 Bozen, Tel. 0039/0471/976387, Fax 0039/0471/976347

Redaktion: Stephan Niederegger
info@vsm.bz.it www.vsm.bz.it

Anfang November 2023 lud der Ver-
band Südtiroler Musikkapellen (VSM) 
zur neunten Südtiroler Dirigenten-
werkstatt nach Auer ein.
Ich freue mich, dass es in Südtirol der-
art motivierte Kapellmeisterinnen und 
Kapellmeister gibt, die sich laufend 
und gerne weiterbilden. Diese interes-
sierte Grundhaltung ist der Humus für 
eine fruchtbare Weiterentwicklung des 
ohnehin schon auf hohem Niveau ste-
henden und sehr dynamischen Südti-
roler Blasmusikwesens.
„Die bestmögliche Vorbereitung der 
Dirigenten ist der entscheidende Fak-
tor für die Motivation der Musiker und 
für den Erfolg auf der Bühne.“ (Karl 
Geroldinger).

Eine Blasmusikkapelle dirigieren – eine herausfordernde, aber auch erfüllende Aufgabe

 ❚ Zum Jahreswechsel feierte das Ge-
bietsorchester Tauferer-Ahrntal sei-
ne gelungene Premiere in Luttach 
(Ahrntal) und in Sillian (Osttirol). Das 
70-köpfige Blasorchester (Leitung: Da-
niel Niederegger) begeisterte das Pu-
blikum mit feurigen Melodien, mitrei-
ßenden Rhythmen und emotionaler 
Musik.
Eingeladen waren alle Musikantinnen 
und Musikanten aus den 13 Kapellen 

Südtiroler Dirigentenwerkstatt

Inhaltlich beschäftigten wir uns inten-
siv mit der Vorbereitung der Proben. 
Natürlich waren auch andere wesent-
liche Themen wie mentale Vorberei-
tung, Einstim-
men, Intonation, 
Rhythmus, Ver-
einbarkeit von 
Familie und Tä-
tigkeit im Mu-
sikverein, u. a. 
Gegenstand der 
Dirigentenwerk-
statt; ebenso die 
Lehrproben mit 
der Musikkapel-
le Auer, der ich 
an dieser Stelle 

nochmals herzlich für ihre wertvol-
le Mitgestaltung danke: „In Dir muss 
brennen, was Du in anderen entzün-
den willst!“� Karl Geroldinger

Die Teilnehmer der 
neunten Südtiroler 
Dirigentenwerkstatt 
im Probenlokal der 
MK Auer mit dem 
Gastreferenten Karl 
Geroldinger (vorn, 
links)

Gebietsorchester Tauferer-Ahrntal

Emotionale Blasmusik vom Feinsten
des Tauferer-Ahrntales mit Silber-Ni-
veau und ohne Altersbegrenzung. Auf 
die imposante Eröffnung durch das 
„Proludium“ von Jakob Augschöll – der 
Komponist spielte selbst im Hornregis-
ter mit – folgte mitreißende und emoti-
onale Blasmusik aus der Feder von Ro-
bert Jager („Sinfonia Nobilissima“), Eric 
Whitacre („October“) sowie der erste 
und der fünfte Satz aus der Symphonie 
Nr. 1 („Herr der Ringe“), die Johan de 

Meij vor 35 Jahren komponiert hatte – 
lange bevor die oscarprämierte Filmtri-
logie am Anfang des 21. Jahrhunderts 
in die Kinos kam. Nach der Filmmusik 
zum Musikdrama „Nightmare before 
Christmas“ (Der Albtraum vor Weih-
nachten) und dem mitreißenden puer-
to-ricanischen Klassiker „El Cumban-
chero“ setzte das Werk „A little Pray-
er“ von Evelyn Glennie den emotiona-
len Schlusspunkt des Konzertes.

Das Gebietsorches-
ter Tauferer-Ahrntal 
(Leitung: Daniel 
Niederegger) feierte 
seine erfolgreiche 
Premiere in Luttach 
(Bild) und Sillian.
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 ❚ Am 20. November, genau einen Monat nach 
VSM-Obmann-Stellvertreter Meinhard Ober-
hauser, ist Andreas Augscheller, Bezirksobmann 
des VSM-Bezirkes Meran, im Alter von 55 Jahren 
verstorben.
Andreas (Jahrgang 1968) war seit 1980 Flügel-
hornist und Trompeter in seiner Heimatkapelle 
Walten, absolvierte den Kapellmeisterlehrgang des 
VSM (1985 – 1989), war Kapellmeister-Stellvertre-
ter (1991 – 1994) und ab 1991 über 30 Jahre (!) 
Obmann der Musikkapelle. Von 2016 bis 2018 war 
er Bezirksobmann-Stellvertreter des VSM-Bezirkes 
Meran. 2019 trat er die Nachfolge von Bezirksob-
mann Albert Klotzner an.

 ❚ Es war nicht nur das Konzert des Bezirks-
blasorchesters, sondern eines symphoni-
schen Blasorchesters, wie Bezirksobmann-
Stellvertreter Manfred Horrer anmerkte: 
„Dieses Konzert soll ein Aushängeschild für 
die symphonische Musik werden.“ Für die 
72 Musikantinnen und Musikanten aus 19 
Kapellen des Vinschgaus unter der Leitung 
von Dietmar Rainer, aber auch für das zahl-
reich erschienene Publikum wurde es zu ei-

nem stimmungsvollen Erlebnis. Ein großer 
Dank gilt dabei Bezirkskapellmeister Benja-
min Blaas für die hervorragende Organisa-
tion.
Der Auftakt: „Ouvertüre in C“ (op. 101) von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy im Arrangement 
von Dietmar Rainer. Darauf folgten das mo-
numentale Konzertwerk „Spartacus“ des Bel-
giers Jan Van der Roost und der stimmungsvol-
le „Choral Intermezzo“ von Christiaan Janssen. 

Den krönenden Abschluss bildete „El Jardín 
De Hera“, in welchem José Suñer Oriola den 
Garten der Göttin Hera aus der griechischen 
Mythologie beschreibt. Mit „On Wings“ von 
Bart Picqueur bedankte sich das Orchester 
beim begeisterten Publikum: „Musik verleiht 
Flügel und vermittelt ein Gefühl von Freiheit 
und Freude.“ �

� Felix Stocker

Bezirksblasorchester Vinschgau

Der VSM trauert um

Ein Aushängeschild der symphonischen Musik

Bei der letzten Vorstandssitzung des VSM im Dezember 2023 
blieb Andreas Augschellers Stuhl leer. Ein Bild und eine Kerze 
erinnerten an den wenige Wochen zuvor verstorbenen 
Musikkameraden und Freund.
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1988 übernahm er den elterlichen Tscharf-Hof. 
Sein Einsatz für das Heimatdorf, für das Passeiertal 
und weit darüber hinaus spiegelte sich auch in der 
großen Trauergemeinde wider, die den „Tscharf 
Andreas“ auf seinem letzten Weg begleitete. Es 
war ein bewegender Moment und ein würdevol-
ler Abschied für einen Menschen, der mit Begeis-
terung mitgeholfen hatte, wo immer er gebraucht 
worden war. 
„Er hat vieles gewagt, erreicht und bewegt!“ Ent-
sprechend strebsam, pflichtbewusst und aufop-
fernd beschreiben ihn seine Freunde und Weg-
gefährten. Seine Leidenschaft war die Böhmische 
Musik. 
Der VSM verliert mit ihm einen leidenschaftlichen 
Musikanten, einen rührigen Mitarbeiter und einen 
lieben Freund. 

Ruhe in Frieden, lieber Andreas – 
Danke für alles!
� Pepi Ploner
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